
Höhen

Erſcheint wöchentlich dreimal Dienskag,
Donnerstag und Sonnabend früh.“

Bezugspreis vierteljährlich 1 Mark frei in's
Haus, durch dio Poſt bezogen 1,25 Mark

ohne Beſtellgebühr.
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
Landbriefträger, unſere Zeitungsboten ſowie

die Expedition ſelbſt entgegen. Grutis-Heilage:

Anzriger für Annaburg, Prettin, Jeſſen,

zugleich Publikations- Organ für

Zeitung.

Aluſtr. Honntagsblatt

Die Jnſertionsgebühr beträgt für die klein
geſpaltene Korpuszeile oder deren Raum
10 Pfg., für außerhalb des Kreiſes An
geſeſſene 15 Pfg., für Reklamen 20 Pfg.

Bei größeren Aufträgen Rabatt.

Anzeigen Annahme bis Montag, Mittwoch
und Freitag früh 10 Uhr.

Telegr. Adr. Buchdruckerei Annaburg.

Schweinitz und die umliegenden Ortſchaften,

Königliche und Gemeinde-Behörden.

o. 108.

Politiſche Rundſchau.

Deutſchland. Die Kaiſermanöver. Der erſte
Tag des Kaiſermanövers hat die Hanoveraner gut
abſchneiden laſſen ſie kamen den Weſtfalen in der
Beſetzung des wichtigſten Fluſſes Nethe zuvor. Der
Erfolg iſt nicht zuletzt den ganz hervorragenden
Marſchleiſtungen zu danken. Trotz der bedeutenden
Anſtrengungen und des ſchwülen Wetters ſind die
Truppen in vorzüglicher Verfaſſung. Eine Neue-
rung in dieſen Kaiſermanövern, die ſo kriegs mäßig
wie möglich ſind, iſt die Verwendung von Ver
pflegungszügen, die an den beiden letzten VUebungs
tagen die Verpflegung übernehmen, die bevor aus
Magazinen geliefert wurde. Das Artillerieregiment
Nr. 22 iſt mit einem Leuchtapparat aus der Zeis
fabrik in Jena ausgerüſtet. Der Apparat, nach
Verſuchen in Frankreich verbeſſert, wirft auf 4000
Meter einen Lichtkegel von 150 Meter Leuchtbreite
und zeigt Schützenlinien an, daß ſie im Artillerie

feuer ſind. Bei Nachtgefechten tritt eine Schein
werferabteilung in Tätigkeit. Jedes Korps verfügt

ferner über eine leicht bewegliche Kavallerie-Pionter
abteilung. Bei Hörter ſind zwölf Feldbacköfen auf
geſtellt, die in drei Tagen 46000 Brote backen.
Zu erwähnen iſt noch, daß die rote Partei mit der
20. Diviſton einen Angriff mit Sturm auf die

von Hampenhauſen machte, um ſich in den
Beſitz des Geländeabſchnittes zu ſetzen, der durch

die Nethe gebildet wird. Der Kaiſer in der Uniform
der Poſener Jäger, hatte ſich um 5 Uhr morgens
ins Manövergelände begeben und beobachtete die
von Norden her über Hörter anrückende Kavallerie
diviſion B, welche auf die Spitze des vom Süden
nahenden 7. Korps ſtieß und zurückgehen mußte.

Se Majeſtät der Kaiſer iſt Mittwoch aus
dem Manöver in Wilhelmshöhe eingetroffen.
Abends fand eine Tafel für die Furſtlichkeiten ſtatt.

Jhre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe von Preußen, Tochter ihrer Majeſtäten voll
endete am 13. d. das 15 Lebensjahr

onnabend, den 14

ſchen Abgebrdnetenhanſe ſinden ſich 9 Grafen und
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Kaiſer Wilhelm hat in einer Kabinettsorder
beſtimmmt, daß ſtatt der bisherigen fünf, vom 1. Okt-
ab ſechs Armeeinſpektionen gebildet werden ſollen,
mit dem Sitz in Berlin (1. und 6.), Meiningen,
Hannover, München und Karlsruhe

Wie verlautet, beabſichtigt die Regierung
neue Steuervorlagen, nicht eher vorzubereiten, als
bis das finanzielle Ergebnis der letzten Steuerre
form ſich klar einſchätzen läßt. Deshalb hat Finanz
miniſter Fr. von Rheinbaden erklärt, daß vor 1910
keine neuen Steuergeſetzentwürfe zu erwarten ſeien.

Einſchränkung der Manöver in Oſtpreußen
Wie ein Telegramm aus Königsberg meldet, fallen
beim 1. Armeekorps die Brigademannöver aus.
Die Diviſions und Korpsmannöver werden auf
6 Dage beſchränkt und endigen daher am 24. d.
Mts. Das Generalkommando hat angeordnet, daß
auch während der Mannöver bis zum Entlaſſungs
termin von jeder Kompagnie höchſtens 15 bis 20
Mann zu Erntearbeiten abgegeben werden.

Der Adel im Preußiſchen Abgeordneten
hauſe. Unter den 143 Konſervativen im reußi

außerdem 76 andere Adlige. Auch wer den preu
ßiſchen Adel ſchätzt, wird dieſe Vertretung für ganz
ün verhältnismäßig anſehen. Unter den 59 Frei
konſervativen finden ſich 2 Grafen und 8 Adlige.
Unter den nationalliberalen ſind 3, unter den Frei
ſinnigen iſt kein Adliger. Das Zentrum hat 6
Grafen und 6 andere Adlige, die Polen haben 6.
Unter den Fraktionsloſen ſind 2 Adlige. Jm
ganzen unter den 433 Abgeordneten 118 Adlige.
Nimmt man nun hinzu, daß das Preußiſche Herren
haus faſt ganz adlig iſt, ſo ermißt man einiger
maßen, in wie hohem Grade Preußen vom Adel
regiert wird.

Die letzte Volkszählung ergab bei einer Ge
ſamtbevölkerurtg von 90 641 278 Seelen 668 853 ak
tive Militärperſonen im Reiche, alſo v. H. der
Bevölkerung.

Morenga. Nach telegraphiſcher Meldung
des Gouverneurs von Südweſtafrika befindet ſich

Das Peimallied.
Roman von Jrene v. Hellmuth.

Nachdruck verboten
(6. Fortſetzung

Eine faſt weihevolle, andächtige Stimmung
kam über Siegfried und unwillkürlich faltete er die
Hände, wie er als Kind immer getan, wenn er
Morgens an dieſer Stelle ſtand. Sein Blick flog
hinauf zum wolkenlos blauen Himmel, ſo ver
harrte er eine Weile unbeweglich. Dann bog er
ſich weit hinaus. Er ſah, wie einer der Stall-
knechte ein geſatteltes Reitpferd herausführte.

„Wer reitet denn ſo früh ſchon aus?“ mur-
mielte er erſtaunt, doch noch mehr verwunderte er
ſich, als er gleich darauf ſeinen Vetter Lothar aus
dem Portal des Schloſſes treten ſah.

„Wohin willſt du denn in aller Morgenfrühe
du biſt doch nie ein ſolcher Frühaufſteher geweſen
rief er hinab.

Der Angerufene ſchien ein wenig verlegen.
Der ſchöne Morgen lockte mich, ich weiß

ſelbſt noch nicht, wohin mein Weg mich führt!“
Dabei ſchwenkte er grüßend den hellgrauen Hut

gegen den jungen Grafen, und dem Pferde die
Sporen gebend, ritt er davon. Kopfſſchüttelnd ſchaute
Siegfried dem Reiter nach, der es ſehr eilig zu

haben ſchien, den „ſchönen Morgen“ zu genießen
Erſt ſpäter, beim Frühſtück, wurde Siegfried

die Sache klar, denn als er zufällig dem Vater
ſeine Verwunderung über Lothar und deſſen un

über ſaß, „ob Siegfried mit Jhnen darüber ge

gewohnt frühes Aufſtehen ausſprach, lachte Graf
Düven auf

„Die Sache iſt doch einfach. Lothar hörte
geſtern von mir, daß die Comteſſe Rhonsdorff heute
zum Beſuch hier erwartet wird, und da iſt er ihr
entgegen geritten, um ſie ſchon unterwegs zu be
grüßen.“

„Aus purer Höflichkeit ſollte Lothar ſeinen
Morgenſchlaf opfern äußerte Siegfried ungläubig.

„Na, ſelbſtverſtändlich iſt dabei noch etwas
Anderes im Spiel, ich merkte ſchon ſeit längerer
Zeit, daß Lothar in Comteſſe Beatrice wie toll ver
liebt iſt. Aber es iſt bei ihm doch bekannt, was
zwiſchen mir und ihrem Vater beſchloſſen iſt und
er ſollte ſich darnach richten. Jch weiß nicht“,
wandte ſich Graf Düren an Santoff, der ihm gegen

daß und Begatrice ein Paarſprochen hat, er
werden ſollen

„Ja, allerdings“, nickte der Fürſt und betrach
tete dabei angelegentlich ſeine glänzenden Finger
nägel, als wäre daran etwas Beſonderes wahr-
zunehmen

„Nun“, fuhr Graf Düren eifrig fort, „Beatrice
und Siegfried waren ſchon als Kinder für ein
ander beſtimmt, die beiden Familien verband von
jeher eine innige Freundſchaft. Rhonsdorſf hat nur
die einzige Tochter, die er abgöttiſch liebt und nur
ſchweren Herzens würde er in eine Trennung von
dem Kinde willigen. Deshalb kommt ihm eine
Verbindung mit uns ſehr gelegen. Dabei muß

Morenga mit zwölf Kaffern und acht Gewehren
in der Gamſibucht und hat um Aufnahme in das
Bondelzwartabkommen gebeten. Der Gouverneur
ließ Morenga daraufhin mitteilen, daß er bereit ſei,
die Unterwerfung anzunehmen, falls Morenga die
Waffen abliefere und friedlich im Lande zu leben
verſpreche. Tue er dies, ſo werde er wegen ſeiner
Straftafen nicht zur Verantwortung gezogen werden.
Die Möglichkeit zum Leben werde ihm durch Vieh
haltung gegeben. Die Verhandlungen ſind noch
nicht zum Abſchluß gelangt.

Rußland. Jn Rußland finden am Sonn
abend dieſer Woche die Wahlen zur Duma ſtatt.
Der Miniſter hat den Gouverneuren über die Art
und Weiſe der Stimmabgabe in den Städten ge
naue Anweiſungen erteilt. Aus ihnen geht hervor,
daß die Stimmabgabe eine geheime iſt, jedoch darf
in den Wahllokalen keinerlei Agitation betrieben
werden. Es bleibt abzuwarten, ob die 3. Duma
regierungsfreundlicher ſein wird als die Vorgänge
rinnen es waren. Nach Odeſſa iſt in Lodz eine

furchtbare Judenhetzeret ausgehrochen. 11 PerſonenJ

wurden gekötet, mehrere verletzt. Die Schießerei
dauert fort.

Balkanſtanten. Die türkiſchen Miniſter der
Finanzen, des Handels und der Landwirtſchaft
würden vom Sultan mit der Ausarbeitung eines
Planes zur Ordnung der Finanzen beauftragt
Bisher iſt es noch keinem Miniſter gelungen, Ord
nung in die türkiſchen Finanzen zu bringen. Hof
fentlich haben die jetzt Auserwählten mehr Glück.

Amerila. Die japanfeindliche Bewegung in
Vancouver, wo es ſchon wiederholt zu Straßen
kämpfen kam, dauert, obwohl die Behörden eiter
giſch eingeſchritten ſind, an. Alle Japaner und Chi
neſen in der Stadt haben die Arbeit eingeſtellt und
ſich bewaffnet. Die Japaner teilten den Behörden
mit, daß ſie ſich ſelbſt verteidigen würden, da der
Schutz der Polizei unzureichend ſei. Eine japan
feindliche Volksmaſſe will das Landen von Kulis
des in den nächſten Tagen zu erwartenden kana
diſchen Dampfer „Monteagle“ gewaltſam verhin

Siegfried war an das Fenſter getreten. Er
kehrte dem Vater den Rücken zu, und ſo konnte
der Graf nicht bemerken, wie es in den Zügen des
Sohnes arbeitete. Röte und Bläſſe wechſelten jäh
auf ſeinem Geſicht, er trommelte mit den Fingern
nervös auf die Scheiben und ſuchte mit äußerſter
Anſtrengung Herr ſeiner Aufregung zu werden.
„Für heute hat Lothar allerdings ſeinen Zweck ver
fehlt fuhr Graf Düren, der das Gebahren Sieg
ſrieds auf ſeine Weiſe deutete, ruhig fort. „Hätte
Lothar mir ſein Vorhaben mitgeteilt, ſo würde ich

auch in Betracht gezogen werden daß Beatrice ihm wenigſtens geſagt haben, welchen Weg unſere



brauchte, gerieten geſtern nachmittag die Kleider der breitet, daß die Gräfin Montignoſo, die einſtige

dern. Mehrere Hundert Hilfspoliziſten wurden ver laſſen konnte. Beſonders gute Aufnahme fanden Halle. Den Tod der Erblindung vorgezogen die
eidigt, die Bürgerwehr wird wahrſcheinlich einbe der Damendarſteller, Herr Bär, mit ſeinem Kuckucks Hat der Dreher Sturm, der ſeinen Leben durch Er den
rufen werden ſed mit Vogelimitationen) und das zu Herzen hängen ein Ende machte. Da er ſehr kurzſichtigAfrika Portugieſiſche Verluſte in Afrika Jm gehende Quintett „Bergmannskind“ mit Tenorſolo war und immer befürchtete, daß er gänzlich erblin mit
Ovombolande hatten die portugieſiſchen Truppen Gerr Götz.) Auch diesmal haben die Leiſtungen den würde, ſo wird angenommen daß dies die mobil.
neue mehrtägige Gefechte mit dem Cuamata Der Geſellſchaft ſowohl, wie auch das geſamte durch Veranlaſſung zu dem unſeligen Schritte geweſen iſt.
Fünf Offigiere wurden verwundet, 19 europäiſche höchſte Dezenz ſich auszeichnende reichhaltige Pro Halle a. S. In der Dölauer Heide wurde am wie
und 4 eingeborene Soldaten ſind gefallen, 59 euro gramm derart angeſpröchen, daß mat es begreiflich 22. Juli der ſtud. med. Walter Lipsky aus Deſſau mit
paiſche und 39 eingeborene Soldaten wurden ver ſand, wenn hier und da in der Zuhösrerſchaft der von dem ſtud. med. Hans Rau aus Eilenburg im Straß
wundet. Das deutſche Ovamboland iſt nach wie Wunſch nach einem baldigen Wiederſehen auftauchte. Piſtolenduell erſchoſſen. Volle Klarheit über Anlaß nd

vor ruhig Die diesjährigen Mansver in der Und Verlauf des Ehrenhandels wird erſt die dem FrauAen Die Regierung von China denkt jetzt Gegend vo Torgau haben mit den Mansvern der nächſtige Verhandlung gegen Rau erbringen. Zu G
mit Ernſt an die Einführung der ſchon lange in gemiſchten 18. JnfanterieBrigade ihrer Anfang ge nächſt hatte ſich der Kartellträger, der 20 jährige e
Ausſicht genommenen Reformen. Zu dieſen nommen Mit der Leitung derſelben iſt der Kom Student Walter Hüttenheim aus Breslau, wegen Erlba
Zwecke iſt in Peking eine Kommiſſion eingeſetzt mandeur der 8. FeldArtillerieBrigade, General Beihilfe zum Zweikampf zu verankworten. Nach Wirt
Horden, die ſich nach England, Deutſchland und major Wittje, beauftragt worden. Auch der Kom ſeinen Angaben haben zwei Ehrengerichte die auf liche
Japan zum Studium der Verfaſſungen dieſer Länder mandeur der 8. Diviſton, Exzellenz v. Roehl, ſowie dreimaligen Kugelwechſel bei zehn Schritt Diſtanz erwad
begeben ſoll der kommandierende General des 4. Armeekorps lautende Forderung genehmigt, nachdem ein Ver hieltDer Schah von Perſien hat beſtimmt, daß General der Jnf. von Beneckendorff u. von Hinden ſöhnungsverſuch mißlungen war. Die Duellanten entſch
das neue Kabinett aus acht verantwortlichent Mi burg wohnten den Manövern gleich von Anfang hatten ſich auf dem Winzerfeſt im „Zoologiſchen e begen
niſtern beſtehen ſoll. Man ſetzt auf dieſe neue Re an bei. Dieſelben ſpielten ſich auf dem rechten Elbe Garten“ beim Tanz entzweit und waren dann zu Bin
gierung im ganzen Lande große Hoffnungen. ufer zwiſchen Torgau und Liebenwerda ab. Wäh wörtlichen wie tätlichen Beleidigungen übergegangen. und

Die Lage der Japaner, die fern von ihrer Lend der dreitägigen Uebung boten ſich den zahl Der angeklagte Kartellträger erhielt vierzehn Tage
Heimat in Amerika leben, geſtaltet ſich immer reich Zu Wagen, Zu Pferde und zu Rad herbeige Feſtungshaft. Der Staatsanwalt hatte drei Monat in de
ernſter. Nachdem die Ausſchreitungen in San eilten Zuſchauern ſehr intereſſante und abwechſe beantragt. GemFrancisco endlich nachgelaſſen haben, kommt aus lungsreiche Gefechtsbilder dar. Selbſt der in dieſem vieleVancouver in EngliſchKolumbia die Nachricht, daß Sommer ſo oft mißgeſtinmte Wettergott mußte ſeine Vermiſchtes ſchne
dort japanſeindliche Kundgebungen ſtattfanden. Freude an dem militäriſchen Schauſpiel haben, denn
3000 Japaner und Chineſen ſlohen aus der Stadt. Das Wetter ließ während des ganzen Berlaufes der Im Niederlauſizer Hraunkohlenbezirk iſt eine gentl
Am Morgen fand ein heftiger Kampf zwiſchen den Uebungen nichts zu wünſchen übrig. Die Aufnahme Hohnbewegnng ausgebrochen. Etwa 1300 Arbeiter von
Japanern und dem Pöbel ſtatt. Die Japaner er Truppen durch die Quartierwirte war eine vor Haben eine Maſſenkündigung eingereicht. Sie for Der
Zriffen den Mob unter Banzai- Rufen an und ügliche. Am Mittwoch pflegten die Truppen in Fern in der Hauptſache eine Verkürzung der Arbeits hält
jagten ihn in die Flucht. Ein Dutzend Leute Sorgau der wohlverdienten Ruhe. Am Donners eit und eine Lohnerhöhung von 15 v. H. Die Be ſchrif
wurden verletzt ein Japaner iſt durch einen Meſſer tag begannen die auf drei Tage berechneten Divi Wegung ſcheint ſich nach der „Voſſ. Ztg. vorläufig Lebe
ſtich tödlich verwundet. Die Polizei verhaftete ſionsmanöver, die ſich auf dem rechten Elbufer nur auf die dem Bergarbeiterverbande angehören Geld
eben Perſonen nach erbitterten Kampf. Als ges wiſchen Annaburg und Prettin abſpielen werden. en Mitglieder zu erſtrecken, da die Geſaimntbelege Kän
rade während des Kämpfens ein Dampfer mit am le b nern terten n den ſchaft 14000 Mann beträgt.
e en e e e e er ne tag den Seprenber wird an allen Gerichten der en e r e en m
zahl ins Waſſer ſie wurden mit Mühe gerettet. volle Betrieb wieder aufgenommen ſo daß in den ſtellten Behauptungen daß ein Verſehen beim Um des
Auch in Koreg begegnen die Japaner, ſeitdem ſie Hallen der hl. Juſtizia von nun ab wieder die alte n der Strecke vorliege ſind wiederlegt worden. Zug
den bisherigen Kaiſer zur Abdankung gezwungen Geſchäftigkeit herrſchen und ſich das Leben auf faſt Tatſächlich iſt das Unglück durch verbrecheriſche mok
haben, dein erbitterſten Widerſtand. Die Aufſtän allen ſeinen Gebieten in den wechſelvollſten Bildern Hände verurſacht worden. Die Schrauben waren ſchle
diſchen haben zwar den offenen Widerſtand aufge wiederſpiegeli wird. e eine Durchſuch der Schwellen ergeben hat ſtarichen Jeſſen. Der am vergangenen Sonnabend hier e ne n urrg Je gergeben, aber ihre Abſicht iſt, Eiſenbahnen und Tele korrekt eingezogen. Für Automobilzwecke, wie man förgraphenlinten zu zerſtören, ſowie unbewaffmete Ja arg arte S weinenartt e re vermutete, iſt übrigens der an der Unglücksſtelle ein
paner zu ermorden Sie haben bereits 17 Japaner, )as Paar e gefundene Schlüſſel nach fachmänniſcher Erklärung
ſowohl Manner wie Frauen, in höchſt grauſamer e den letzten Preis gab es ſchon kleine lhg ungecigtten de
en und ihre Leichen wurden ſchrecklich Wittenberg, 12. Sept. Durch die Exploſion Nenes von der Gräfin Montignoſo, Die Lon Tr

einer Petroleuntkanne, die ſie am Feuerherd ge doner „Central News“ hatten die Nachricht ver vo

Kronprinzeſſin von Sachſen, eine neue Ehe ein ſpregehen wolle. Jhr künftiger Gatte würde der Säng S l
Toſellt aus Florenz ſein. Zu dieſer Mitteilung wird Hie

Lokales und Provinzielles. elßaährigen Tochter des Arbeiters Franke in Brand.
Nur durch das ſchnelle Eingreifen des Hauswirtes
gelang es, die Flarnmen zu erſticken, jedoch warenAnnaburg. (Militäriſches.) v. Dreßler, Hauptmann und Kompagnieſührer an der hieſtgen Unter die Haut am ganzen Körper und im Geſicht und e Salzburg geſchrieben Die Gerüchte über die mit

ſie erſchule, e e nen er (Z. das Kopfhaar verbrannt. Die Unglückliche erlag Wiedervermählung der Gräfin Montignoſo werden zu
Rhein Ne 28 Endell, Oberleumant im 2. Erme ihren Verletungen im Krankenhauſe. Der Haus Vom toakaniſche Hofe als unglaubhaft bezeichnet. in
länd. Jnf Regt. Nr. 151 als Kompagnieführer an wirt trug an beiden Händen ſchwere Brandwun Auf eine Anfrage in Florenz erhielt man die Ant ſtre
die hieſige UnteroſſizierVorſchule verſetzt den davon. wort, daß man den Namen des angeblichen Bräu ver

D Muldentaler Sänger Wie aus dem Raguhn, 10. Sept. Hier hat die anhaltiſche tigams der Gräfin dort gar nicht kenne. Die „Cen
Anzeigenteil erſichtlich iſt veranſtalten die hier beſtens Landesbantk eine Rebenſtelle eröffnet. Man geht tral Reg halten Wer ihre Meldung aufrecht nach ſieb
Ikkreditierten Muldentaler“ am Dienstag Abend in hieſiger Stadt mit dem Gedanken um, die von der die Gräfin Montignoſo in e e eintrifft, um der
in „Goldenen Ring einen humoriſtiſchen Abend. dem Defraudanten Schmidt nur mit ſeiner Unter ſich mit dem Florentiner Säuger Foſelli trauen zu lau
Ueber die Leiſtungen dieſes Enſembles ſchreibt das ſchrift verſehenen Sparbücher, deren Zahl etwa 100 laſſen. nen
Frankenberger Tgbl.“ Das am vorigen Sonntag beträgt, als ungültig und die Einzahler ihres An Zuſammenſtoß anf den Schtenen. Jn Arns- mä
im „Schützenhaus Saal von den Muldentaler Kon ſpruchs für verluſtig zu erklären. Dies wird von dorf im Rieſengebirge hat ſich Montag abend auf
zertſängern Direktion Herren Schilling und Sonn den Beteiligten um ſo härter empfunden, als ſie einem Bahnübergang ein ſchwerer Unfall ereignet. wei
tag) veranſtaltete Konzert hatte ſich eines guten Be einerſeits die Unterſchrift Schmidts für genügend er Aus Hirſchberg in Schleſien meldet man Auf dem bei
ſuches zu erfreuen Die Leiſtungen waren aber auch, achteten und andererſeits ein Vermerk es müßten Uebergang wurde ein Bierfuhrwerk von dem Per wec
ſowohl in geſanglicher wie humoriſtiſcher Beztehung immer zwei Unterſchriften vorhanden ſein, ſich gar ſonenzug überfahren. Dem Kutſcher wurde der in
derarkige, daß wohl jeder befriedigt den Saal ver nicht in den Statuten befindet. Kopf abgeriſſen, ſo daß er ſofort tot war. Auch beke

S e e e e S wennGäſte einſchlagen. Denn da die Damen ebenfalls
zu Pferde ſind, nehmen ſie die bequemere Straße
durch das Lautenthal, den Lärchenwald entlang,
während Lothar, ſo viel ich bemerken konnte, die
Allee hinunterritt und den direkter Weg nach
Rhonsdorff einſchlug. So muß er die Geſellſchaft
unbedingt verfehlen.“

Siegfried hatte während dieſer Rede ſeine Faſ
ſung wieder gewonnen. Mit anſcheinendem Gleich
mut kehrte er zum Frühſtückstiſch zurück. Sein Ge

„Jch muß hier unbedingt Siegfried beiſtimmen,“
ſchaltete Fürſt Santoff ein, „es würde ein recht uner
quickliches Zuſammenleben werden.“
v „Wenn man Lothar eine größere Reiſe machen
ä t

„Je ferner man ihm den Gegenſtand ſeiner
Neigung rückt, deſto mehr wird die Leidenſchaft
wachſenl“ ſiel Siegfried dem Vater in die Rede.

„Wir werden doch nicht um Lothars willen
unſeren Lieblingsplan aufgeben ſollen rief Graf

muß Jhnen im Voraus bekennen, Jhnen und
meinem Sohne, daß eine Aenderung meines Planes
unmöglich iſt! Graf Rhonsdorff hat mein Wort,
und ich gedenke es unter allen Umſtänden zu halten.
Siegfrieds Werbung wird im Hauſe meines Jugend-
freundes als etwas Sicheres erwartet, Beatrice iſt
mir und meiner Frau ans Herz gewachſen, wie ein
eigenes Kind ihre Erziehung war die denkbar ſorg
fältigſte. Wenn ſie die Comteſſe erſt kennen gelernt
haben,“ ſeine Stimme klang jetzt viel weicher

8 z 5 in dſicht war zwar etwas bleich, doch ſeine Stimme Düren und runzelte die Stirn. als vorher, Dann werden Sie auch begreifem,klang ſehr ruhig, als er fragte „Wenn ſich aber Jhrem Plane andere, ſchwer daß der Mann ſich glücklich ſchätzen darf der ſie als a
„Und wie dächteſt du dir ein ſolches Zuſammen wiegende Hinderniſſe in den Weg ſtellen, was e n e rn dann eine echte en

leben Vater, wenn Beatrice meine Frau wäre, dann fragte der Fürſt und ſchaute geſpannt dem iche d l an ar S en reUnd Lothar, wie du ſelbſt ſagſt, wie toll in ſie ver alten Herrn in die überraſcht blickender Augen. n Hlte, ſah, e antoff re ngen Lor
liebt iſt. Er könnte doch nun und nimmer ruhig „Andere Hinderniſſe und welche Fürſt de wollte e e o n s und
neben uns dahinleben und zuſehen, wie Diejenige, „Nun, nehmen wir an Santoff machte e ache n S e e ndie er ſo heiß begehrt, an der Seite eines An eine kleine Pauſe „nehmen wir an, Siegfried ſre n r S fried e henen W. hl treff denten ſ
dern lebt liebte eine andere, ſein ganzes Lebensglück ſtände n e e ſich hi r r c n„Ach, das wird ſich finden Lothar muß eben auf dem Spiel, würden Sie auch dann noch an et Wo r u an
vergeſſen lernen Jhrem Plan feſthalten eben den ne el en e d e Sun e du dir dieſes Vergeſſen ſo leicht Nun, ich denke, dieſer da ausgeſchloſſen. geſtutzt, in Sedan verſunken, am Fenſter ſaß

e
ernen un e echte Liebe, die ſo leicht alles Das heißt, er darf keine Andere lieben, darf blick trat die Präſidentin, Gräfin Luiſe am Arm e

Zerbrechen wir uns doch darüber den Kopf ſein Herz micht ſprechen laſſen ihren in e Gemach Siegfried ſtand n ön
nicht. Wenn es nicht anders geht, ſoll Lothar einige Der Graf zuckte die Achſeln und den ſtrengen eilte einer Mutter u Ungeſtüm preßte er
Zeit fort von hier, ſagte der Graf ungeduldig. forſchenden Blick feſt auf Santoff richtend, ſagte er ſeine Lippen auf ihre Hand.

„Und du glaubſt, wenn er dann zurückkommt,
iſt alles gut? Welchen Begriff machſt du dir von
der Liebe, Vater

im harten Ton
„Jch fürchte faſt, die Worte bedeuten etwas

es verbirgt ſich dahinter ein Geheimnis Aber ich

Fortſetzung folgt.
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die beiden Pferde wurden getötet, der Wagen iſt
demoliert. Der Uebergang hat keine Schranke.

Taodesſturz auf der Hochzeitsxeiſe. Ein Ende
mit Schrecken nahm eine Hochzeitsreiſe im Auto
mobil. Der Privatier Otto Katſch aus München,
der im Automobil ſeine Hochzeitsreiſe machte, brach
zwiſchen Golling und Attenan in Niederbayern
mit dem Wagen infolge Reiſendefekts durch den
Straßenzaun durch und ſtürzte in die Lama. Katſch
und ſein Chauffeur ſind tot, während die junge
Frau Verletzungen erlitt
Ein verhängsvoller Traum. Auf eigentüm-

liche Weiſe verünglückte in dem ſächſtſchen Orke
Erlbach der I5jährige Sohn des Bergarbeiters und
Wirtſchaſtsbeſitzers Herold. Er tkräumte, das väter-
liche Anweſen ſtehe in Flammen, ſo lebhaft, daß er
erwachte. Wohl infolge des heftigen Wetterleuchtens
hielt er den Traum für Wirklichkeit und ſprang
entſchloſſen aus dem Fenſter ſeiner im Obergeſchoß
liegenden Kammer Dabei fuhr er mit einem
Bein durch eine Fenſtertafel im unteren Stockwerk
und zog ſich ſchwere Verletzungen am Fuße zu.
Am Sauerlande, Waldeck, Oftweſtfalen ſind
in der vergangenen kalten Nacht vielfach Kartoffeln,
Gemüſe Bohnen und Gurken erfroren Jn
vielen Gegenden Serbiens hat es ſogar ſtark ge
ſchneit.

Auch ein Selbſtmordgrund. Eine an ſich ei
gentlich recht angerrehme Sache hat den Altſitzer
von Gliszinzkt in Bützow in den Tod getrieben

Der Mann, der in ausgezeichneten pekuniaren Ver
hältniſſen lebte, hat ſich nämlich nach ſeinem eigenen
ſchriftlichen Geſtändnis nur aus dem Grunde das
Leben genommen, weil ihm die Verwaltung ſeines
Geldes zu viel Mühe machte.“ Es muß auch ſolche
Käuze geben.

Karambolage zwiſchen Automohbil und Klein
bahn. Aus Salzburg wird berichtet Am Sonntag
fuhr bei Plomberg am Mondſee das Automobil
des Münchener Privatiers Rudolf Gritsner in einen
Zug der SalzkammergutLokalbahn. Das Auto
mobil würde 15 Meter weit durch die Luft ge
ſchleudert. Der Chauffeur und zwei Jnſaſſen des
ſtark beſchädigten Zuges wurden nach Salzburg be
fördert, während der Privatier Gritzner, noch ehe
eine Operation vorgenommen wurde, ſtarb.

Dreifacher Moxd. Jn Schiltigheim wurde
der Straßenbahnarbeiter Jakob Klein, als er die
Treppe ſeines Wohnhauſes hinaufſteigen wollte
von dem Nachtwächter Xaver Gößler überfallen
und durch drei Revolverſchüſſe ſchwer verletzt. Klein
ſprakig in ſeiner Verzweiflung aus dem Fenſter

Hierauf vergiftete Gößler ſeine beiden kleinen Kinder
mit Lyſol und erſchoß ſich dann ſelbſt. Das Motiv
zu den Schreckenstaten Gößlers iſt, wie man ver
mutet, in einein von Klein gegen Gößler ange-
ſtrengten Beleidigungsprozeſſe zu ſuchen, der heute
verhandelt werden ſollte. x

Eine halbe Million unter ſchlagen. Jn dem
ſtebenbürgiſchen Städtchen Bros iſt der Oberkaſſterer
der Stadt Moritz Schuller durchgegangen. Es ver
lautet, daß ein Manko von über Million Kro
nen vorhanden iſt. Der Defraudant ſoll nach Ru
mänten geflüchtet ſein.

Eine ergötzliche Geſchichte von der Nehrung
weiß die „Elb. Ztg.“ zu erzählen. Vor Pillau liegt
bei Peiſe als Fahrzeichen eine Leuchttonne, die
wegen ihrer Größe bei der Schifferbevölkerung und
in Seglerkreiſen unter dem Namen „Peiſer Bulle“
bekannt iſt.

e eeec&g&
Der Malermeiſter des Dorfes hat die

Tonne anſtreichen müſſen und reicht ſeine Rechnung
(„den Peiſer Bullen zweimal mit Oelfarbe ange
ſtrichen 8 Mark“) bei der Hafenbauinſpektion
ein, wo man an dem bekannten Narnen keinen An
ſtoß nimmt und dem Mann das Geld bezahlt. Da
aber kommt am Jahresſchluß von der Oberrechnungs
kammer an die Hafenbauinſpekkton in Pillau ſol
gende Anfrage „Hält die Haſenbauinſpektion in
Pillau auf Peiſe einen Bullen Und wenn, wa
rum iſt dieſer Bulle zweimal mit Oelfarbe geſtrichen

Welche Rolle die Wurſt im Gemütsleben des
Soldaten zuweilen ſpielt, davon gibt Zeugnis ein
Soldatenbrief, den der „Weſtf. Volksfrd.“ nach dem
Original folgendermaßen wiedergibt. „Liebe Eltern!
Jch danke euch ſeer führ die Worrſcht. Jch hahbe
mir ühber die Worrſcht ſeer gefreiht. Die Worrſcht
hat ſeer guht geſchmekt. Es wahr ſeer ſtehl Worrſcht.
Jch hahbe dem Schorſch aug von der Worrſcht ge
gehben. So gute Worrſcht hatt er noch nieh nicht
gegeßen. Meine Worrſcht ißt bald wech. Eſſt doch
nich ahle Worrſcht auf, damid ich neujaahr auch
noch Worrſcht krieche. Jn der Hoffnunch, daß ihr
mich wieder Worrſcht ſchikt, verpleipe ich euer treu
heren Soohn ignaz.“

Kleine Chronile. Ein ſchweres Verbrechen iſt
auf der Stettittrer Bahn verübt worden. Nicht weit
von der Station Eberswalde wurde an der Bahn-
böſchung die zerſchmetterte Leiche eines wenige Tage
alten Kindes aufgefunden. Es wurde ermittelt, daß
das Kind während der Fahrt aus dem Zuge her
ausgeſchleudert worden war. Ein ſchauriger Fund
iſt am Sonnabend in einem Hauſe in der Straße
Jn den Zelten in Berlin gemacht worden. Auf
dem Boden wurde in einem Reiſekoffer der Leich
nam eines neugeborenen Kindes entdeckt. Er war
bereits ſtark in Verweſung übergegangen. Der Reiſe
korb iſt Eigentum des Dienſtmädchens Frieda Röder,
und es ſprechen eine ganze Reihe von Verdachts-
momenten dafür, daß die R. die Mutter des Kindes
iſt. Bei Pirmaſens wurde eine Frau mit drei
Kindern, die einen Spaziergang im Walde unter
nahtn, von Weſpen überfallen. Die Spaziergänger
wurden derart zugerichtet, daß ſie alle ſchwer krank

darnieder liegen. Am Sonnabend wurde die 47
jährige Witwe Emma Weinberg in Berlin von
einem übermäßig ſchnell fahrenden Geſchäftsauto-
mobil in der Tiergartenſtraße umgeriſſen und über
fahren. Die Räder gingen der Frau über die Bruſt
und den Unterleib, ſo daß ſie beſtinnungslos an
der Unfallſtelle liegen blieb. Sie ſtarb bereits nach
wenigen Minuten. Ein mit vier Offizieren be
mannter Ballon des Berliner Luftſchifferbataillons
ſank über dem Kloppſee bei Pyritz ſo tief, daß die
Gondel halb ins Waſſer tauchte. Es blieb den
Luftſchiffern, der „Ztg. f. Hinterp.“ zufolge nichts
übrig, als den Korb zu verlaſſen, an den Halte
ſtricken emporzuklettern und um Hilfe zu rufen.
Jn der Nähe beſchäftigte Arbeiter eilten ſofort her
bei, und ihren Bemühungen gelang es, das Luft
ſchiff an Land zu ziehen und die Offiziere aus der
Lebensgefahr zu retten Der Mörder des Gen-
darmen Löffler von Niedernſill Martin Gebauer
hat ſich in der Gefängniszelle erhängt. Jm Rat-
haus zu Neumarket gerieten bei kinematographiſchen
Vorführungen Brettervorſchläge, die ſich am Aus
gange befanden, in Brand Es trat eine ſchreckliche
Panik ein. Etwa 8300 Perſonen wurden verletzt;
mehrere wurden im Gedränge gegen die brennen
den Bretterwände gepreßt und erlitten ſchwere Brand
wunden Eine Frau iſt umgekommen.

Aus aller Welt.
Der bayriſche Miniſterrat beſchloß, daß dem

ſozialdemokratiſchen Landtagsabgeordneten Roß
haupter, der als Arbeiter in den Münchener Zen
kralwerkſtätten beſchäftigt iſt, auf die Dauer der
Landtagsſeſſion unter Weiterzahlung ſeines Lohnes
Urlaub zu gewähren ſei.

Forſt, 9. Sept. Ein beklagenswerter Unglücks
fall ereignete ſich am Sonnabend Abend. Der Acker
bürger Gottlob Hanſchke ſtürzte beim Obſtpflücken
vom Baume und erlitt einen Bruch der Bruſtwirbel
ſäule. Am Sonntag iſt er an den Folgen dieſer
Verletzung geſtorben.

Münſterberg, 6. Sept. Jnfolge übermäßigen
Obſtgenuſſes iſt der 17 jährige Schuhmacherlehrling
Joſef Heller von hier am 2. d. M. geſtorben. Der
völlig geſunde junge Menſch ging am Sonnabend
zu ſeinen Eltern nach Tſcheſchdorf, aß auf der Chau
ſſee dorthin eine Menge Fallobſt und trank dann
noch Waſſer darauf. Nach kurzer Zeit wurde ihm
ſo unwohl, daß er ſich bei einer Brücke hinlegte und
die ganze Nacht dort verbrachte. Erſt am frühen
Morgen ſchleppte er ſich in das Heimatsdorf. Am
Montag brachte ihn ſeine Mutter in die Stadt zu
rück, wo er alsbald im Kreiskrankenhauſe Aufnahme
fand. Wohl infolge des häuſtgen Erbrechens ſtellte
ſich Magenbluten und Bauchfellentzündung bei dem
Kranken ein und er ſtarb ſchon am Montag Abend.

Gelſenkitrrhen, 10. Sept. Jm Ruhrgebiet ſind
vom 1. bis 9. Sept. wieder 36 Neuerkrankungen
an Genickſtarre gemeldet worden. Das iſt eine aber
malige 12 prozentige Zunahme der Epidemie

Petersburg 10. Sept. J Odeſſa wurde in
der Nacht vom Sonnabend auf den Sonntag in
der Nähe des Bahnhofes vom Verbande der echt
ruſſiſchen Leute eine ganze fliehende jüdiſche Fami-
lie beraubt und barbariſch verprügelt. Die alte
Mutter wurde erſchlagen, alle Mitglieder der Fami-
lie auf offener Straße gefoltert, bis ſie das Be
wußtſein verloren Alle Gefolterten, außer der ge
töteten Greiſin, mußten wegen der erlittenen Ver
letzungen in das Hoſpital gebracht werden. Die
grauſame Behandlung der Familie iſt auſ einen
Racheakt zurückzuführent. Aus Lodz meldet man
von entſetzlichen Mordtaten dortiger Banditen, die
wieder einen Pogrom begonnen haben. Heute
wurden elf Perſonen, darunter vier Frauen, er
ſchoſſen und vier Perſonen, darunter zwei Frauen,
verletzt. Um Mitternacht dauerte die Schießerei
noch fort.

Gin Anfall des „Standard Aus Hangö
(Finnland meldet man unterm 11. September Die
kaiſerliche Jacht „Standard“ ſtieß Mittwoch nach
mittag A. Uhr bei Horſö unweit Hangö auf einen
unter der Waſſeroberfläche befindlichen Felſen auf.
Ein Rettungsdampfer aus Reval iſt an der Stelle
der Havarie eingetroffen, ferner befinden ſich dort
ſieben Torpedoboote, die die Jacht „Standard“ be
gleitet haben. Kaiſer Nikolaus und die kaiſerliche
Familie ſind an Bord des „Standard“ geblieben.

Kirchliche Nachrichten.
Sonntag, den 15. September.

Ortskirche:. Vorm. 9 Uhr: Predigt-Gottesdienſt.
Herr Paſtor Lange.

Purzien: Nachm. 1 Uhr Predigt- Gottesdienſt
Herr Paſtor Lange.

Anzeigen Mehrere ſchöne

laufen. Wiederbringer erhält

Erſatz für denſelben

Wohnungen
in meinem Hauſe Ackerſtraße per
1. Oktober zu vermieten.

A. Wagner.
Eine freundliche

m Wohnung
ſofort eventl. ſpäter zu beziehen,
hat zu vermieten

Hermann Veck.

Gute ERxistenz!
nge Leute ne

Mk. Belohnung

z Braune langhaarige
l Hühnerhündin
in der Haide bei Brandis ent

obige Belohnung
Forſtbefliſſener Sohadle,

Torgauerſtr., bei Frl. Paris.

Eine Unterwohnung
zum 1. Januar zu vermieten bei

R. Schulze, Mühlſtr. 9.

Knecht geſucht.
Wegen Eintritt meines Knechtes

beim Militär ſuche zum 1. Oktober

aus
der Jandwirtkſchaftl. Lehranſtalt und
Lehrmnolkerei, Braunſchweig Ma
damenweg 158. Tauſende von Stell

üngen beſetzt. Direktor Krauſe.
Jn 15 Jahren über 2800 Schüler

Eine Oberwohnung
mit Stube, Schlafſtube und Küche
zum Oktober oder ſpäter zu be
ziehen bei W. Witte, Mühlenſtr.

Rachlaß-Verzeichniſſe
hält vorrätig die Buchdruckerei.

E. Klausenitzen-
Visitenkarten

fertigt ſchnell und ſauber
H. Steinbeiss, Buchdruckeret.
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ſichten s Cafe

allgemein beliebt
und bevworzugt
aus der Handlung von

Max Kichter, Leipzig
Königlicher Hoflieferant

ist in gleichmässig vorzüglicher,
frischgerösteter Ware, in Origi-
nal Packung stets vorrätig in
der Verkaufsstelle in Annabürg

bei eOscar Schüttauf
Konditorei

Neinſten Gebirgs-
Himbrerſaft

in Flaſchen 40, 60 und 120 Pfg.
ſowie ausgewogen empfiehlt die

Apotheke Annabuuvgy-
Wirten und Wiederverkäufern

gewähre Vorzugspreiſe.

in Mounſſeline, Organdy, Batiſt,
Zephir, Cattun und Barchend
empfiehlt in größter Auswahl

Gawl Quehl.
C

Friſche ſelbſtgeröſtete

Kaffees
per Pfd. 1.00, 1.20, 1.60 und

2.00 Mk.,

ff. Perl-Kaffer
per Pfd. 95 Pf., 1.40 u. 1.80 Mk.
Gpfehtt Holmig's Sohn.

Kufeke's (93Reſtles Kindermehl,

G Mondamin O
empſtehlt die

Drogerie u Anngaburg
O. Schwarze.

e Emmenthaler3 un Kü eDamen-blusen
und ff. Landkäſe

empfiehlt J. G. Fritzsche,

Ueur Günſefedern,
wie ſie von der Gans gerupft wer
den, mit allen Daunen a Pfd. 1,50
Mk., dieſelben Federn mit allen Dau
nen, grob geriſſen, à Pfd. 2,30 Mk.,
gut geriſſene mit allen Daunen à
Pfd. 3.25 Mk. verſende geg. Nachn.,

nehme, was nicht gefällt, zurück.
August Schuch, Gänsemastanstalt

NeuTrebbin (Oderbruch).

Gummierte
Poſtpackrt:-Anfklebezettel
hält vorrätig

H. Steinbeiss, Buchdruckerei.

Alle Sorten
Sohreib- u. Briefpapiere

und Kouverts
empfiehlt Herm. Steinbeiß,

Buchdruckerei-



Gasthof zum „Bolllenen Fing“, Annaburg.
Dienstag, den 17. September er.

Grosser humorist. Abend
von den altrenommierten

Mearldenthaler Sängern
Direktion: Richard Schilling, Joſef Sonntag.

e e err Gegründet 1880.2 Damm endarsteller nur erſtklaſſige Kräfte
Die Geſellſchaft iſt im Beſitz des Kunſtſcheines vom r

Konſervatorium in Dresden.

S Wer lachen will, der komme!Anfang 8 Uhr- Eintritt 60 Pfge Vorverkauf à 50 Pfg. bei Herrn Barbierherrn H. Reich, im

Torgauer Filiale der
Anhalt-Dessauischen Landeshank

Ritterstrasse 1 ToORGA V Ritterstrasse 1
Telephon No. 54. Telephon No. 54.

Aktien- Kapital und Reserven M. 14300000.

Krledigung aller in das
Baunlkkſfach einsehlagen-
Aen Transalction en.

An u. Verkauf von Staats-
papieven, Actien u. s. W-

Rechn ungen.
Bröſffnung von Iaufenden

Verzins ung von Geld Binlagen auf Check- u. Depositen-
Conten zu coulanten Bedingungen bis 4 wo

Sämmtliche Conpoms per l. Oktober a. C.
lösen wir schon von jetzt ab spesenfrei ein-

Discontierung man n nun
uununun von Wechseln.

Ankerricht im Skricken,
Skichen und Hükeln

erteilt vom 1. Oktober abFrau Magdalene Wäſch, e v
n

nene -Jnrcken

mit und ohne Koller
empfiehlt in großer Auswahl

h Wo e
kohl

empfiehlt J. G. Fritezsche.

Speiſeleinölempfiehlt e friſch

J. G. Fritzſche.

Knorr's Hafermehl
empfiehlt

Otto Riemanmn-

Braun ſche
Stofffarben

Reparatur Werkſtatt.

r Sie e ein das
anſchaffen, iſt es lohnend, daß Sie ſich mein
Lager in nur erſtklaſſigen Marken anſehen

o Bahrvräder m
e von 75 Mark an.Mantel cneche, ſowie ſämtliche Fahrradteile

halte ſtets auf Lager.
Verkauf auch auf Teilzahlung.

Bei Kauf eines Fahrrades wird Eiſenbahnfahrt vergüket.

Oskar e Witte nur Markts

Sweater, Tunavenjgekehen
Kindern Trilcots, Unterröcke

in weiß, Harchend und Moiré,Beinkleider und Trikothemden
für Herren und Damen,

Barchendhemden für Herren, Damen un Kinder
Kopftücher, Halstücher, Strümpfe

Schlafdecken, Bettdecken, Betttücher
Velour und HemdenBarchende

Kleiderſtoffe in allen Farben, Kchürzen
Bettzeuge, Hand und Tiſchtücher, Servietten

Strickwolle in ullen Preislagen
empfiehlt

Se Schimmer

d W ſſen, tie hanr Waltjathen

zum Selbſtfärben von Wolle, Halb h
wolle, Seide, Baumwolle und

Leinen in diverſen Farben
empfiehlt die

Drogerie Annaburg
O. Schwarze.

Mengen len
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahrelangen qualvollen Magen und Ver

dauungs geholfen hat.
A. Hoeck, Lehrerin, Sachſenhauſen

b. Frankfurt a. M.

Frachtbriefe
(auch mit Eindruck der Sirnig)
empfiehlt

Chek nneehkarten
zum Geburtstag (auch in Poſtkarten), zur Verlobung, Hochzeit
und Silberhochzeit empfiehlt in reicher Auswahl

Hermann Steinbeiß, Buchdruckerei.

Unbedingt bestes u. billigstes
Waschmittel

nach ganz neuer
Methode, eeeee

Ohne Mühe! Ohne Seife!
Waschmaschine

und Waschfrau entbehrilch!

Ohne Gefahr für Wäsche und
Person. Man beachte genau
die auf jeder Dose befindliche

Gebrauchs Anweisung.

Hier zu haben bei der Pirma:
O. Schwarze, Torgauerstr.

Patentumgehende umn voll n Nachalmungen
geren die Wage empfiehltH. SteinhbeißB, Buchdruckerei. e

Kolonial warengeſchäft des Herrn R. Bengſch und im Gold. Ring.

Pergamentpapier

Zum luſtdichten Verſchließen
der Einmachebüchſen

empfiehlt Herm- Steinbei,
Buchdruckerei.

Magdrh. Sauerkohl,
ff. ſaurr Gurken,

ſowie alle Sorten

m Käs eeoſehn

J. G. Hollmig's Sohn.

Garantol,ſehr bewährtes rer
ungsmittel, Paket 25 Pfg., für
100 Eier anusreichend, hält vor
rätig die

Apotheke in Annaburg.

T Hücklinge, Hratheringe,
ff. Hackſchinken,

rohen Schinken
empfiehlt von friſcher Sendung

J. G. Hollmig's Sohn.
e

Postüme- Röcke

ſchwarz und farbig
einpfiehlt in größter Auswahl

Cavl J
entwickeltes

S en glänzendes Funr

iſt Schönheit, iſt Reichtum!
Zu erreichen durch

Wendelsteiner Häusner's

Brennessel-Spiritus

nur ächt mit „Wendelſteiner
W Kircherl“ u. „Wrenneſſel“.

Hüten Sie ſich vor Unterſchieb
ungen und Nach

ahmungen!
S Hervorragendes
K Kräftigungs- und

Reinigungs mittel
der Kopfhaut.

Verhütet Haar
ſpalte, jeden

KHaarverluſt. Einfachſtes, billiges und d
l erprobtes Mittel

u. 3. Alpina Seife à 50 Pf.
I Alpina-2Kilch à Mk. 1.50. Zu haben

Flaſche Mk. 0,75,

in Apotheken, Drogerien u. Parfümerien

i Sari Hunnius, München-Depot: Apotheke Annaburg.

Kerbel- und Pilz-Suppen
Tapiora Julienne-Suppen

OchſenſchwanzSuppen
Erbsſuppen uſw.

in Würfel à 10 und 15 Pfg.

Otto Riemann.

t Bürger- S
Schützen-Verein.
Sonntag den 15. Septbr.

findet das diesjährige

ST Abſchießen n
Beginn des Schießens um

2 Uhr nachmittags.
Vollzähliges Erſcheinen der Mit

glieder erwünſcht.
Freunde des Vereins und der

Schützenſache ſind willkommen.

Der Vorſtand.
Müänner

un Verein
c Annaburg.Sonveag, den 15. September

findet eine
Tuxufahrt nach Eheſtatt. a ſch früh 7 her T

Vereinslokal „Bürgergarten“.
Zahlreiche Beteiligung wünſcht

Der Vorſtand.

Sonntag den 15. Septbr.
ladet zum

Grntefeſt,
freundlichſt ein

Harl Hamann.
NB. Für gute Speiſen e. iſt

beſtens geſorgt. D. O.

Bürgergarten.
Sonnabend den 14. Septbr.

Lrnlelesl-
Gänſebraten
Entenbraten
Kalbsbraten
Schnitzel mit Spargel
Zander in Butter
Bratwurſt
Bockwurſt.

Es ladet freundlichſt ein
Carl Mönte.

Uſhaſton
Geſellſchaftshang.Sonntag, n 15. September,

von Nachmittag 3 Uhr ab

W Ausſpielen
fetter Enten

auf dem Billard, wozu höflichſt
einladet

Hermann Becke.

Gasthof
zur Bisenbahn.
Sonntag den 15. d. Mts.

Prntefest,
wozu freundlichſt einladet

Otto Schulze.

Redaktion, Druck und Verlag
von Hermann Steinbeiß in Annaburg
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